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Hottgenroth/ETU auf der DEUBAU 2010
Gebäude zeitsparend erfassen und energieeffizient planen
Auf der DEUBAU 2010 legt das Kölner Softwarehaus Hottgenroth/ETU (Halle: 9, Stand: 213) seinen Schwerpunkt auf die Bereiche Energieeffizienz sowie Raum- und Gebäudeplanung mit CAD-Unterstützung. Architekten, Planer und Energieberater können sich auf einer Fläche von ca. 70 m² die entsprechenden Programme in der Praxis vorführen lassen.

Der in der Fachwelt weit verbreitete „Energieberater PLUS 18599“ wird in einer auf die Erfordernisse der EnEV 2009 angepassten Version angeboten. Die CAD Anwendungen wie der „Raumplaner PLUS“ oder der „3D-Gebäudeplaner PLUS“ stehen ganz im Zeichen einer zeitsparenden und fehlerfreien Gebäudeerfassung. Mit wenigen Arbeitsschritten lassen sich Raum- oder Gebäude-Modelle anlegen. 3D-Ansichten vereinfachen eine visuelle Kontrolle der eingegebenen Daten. Diese stehen dann dank eines hausinternen, einheitlichen Datenmodells mit gemeinsamer Datenbasis auch im „Energieberater“ zur Verfügung.

Kunden von Hottgenroth/ETU werden nicht nur durch bundesweite Software-Schulungen sondern auch ganz konkret bei der täglichen Arbeit unterstützt. Die Programme weisen deshalb in der Regel eine integrierte Fernwartung auf, zeitgleich zu einer Supportanfrage kann damit die entsprechende Hilfestellung am Bildschirm gegeben werden.
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